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 A - 6462 Karres 91, Bezirk Imst – Tirol UID-Nr.:  ATU59545433 

 Tel.: 05412/66186 - Fax 05412/66186-4 
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Niederschrift über die Gemeinderatssitzung 
 

am Montag, den 26.03.2012 

 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:05 Uhr 
 
Ende der Sitzung: 23:00 Uhr 
 
Anwesende: Bgm. Wilhelm Schatz; Vbgm. Hermann Gstrein; die Gemeinderäte Ferdinand 

Tschuggnall, Christina Gstrein, Gerold Schlierenzauer, Josef Winkler, Michaela 
Frischkorn, Martin Walch, Emanuel Schatz, Peter Fink 

 
Entschuldigt: Christina Gstrein, Werner Loretz 
 
Ersatz: Richard Praxmarer, Wilhelm Reheis 
 
Schriftführer: Marko Winkler 
 
Zuhörer: Martin Gstrein (Hnr. 145) 
 
 

Tagesordnung 
 
 
01. Genehmigung Protokoll der letzten Sitzung 
02. Genehmigung Jahresrechnung 2011 
03. Trinkwasseruntersuchung – Inspektionsberichte 2011 
04. Fischer Tanja – Ergänzung zum Ansuchen um einen Bauplatz in der Waldsiedlung 
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05. LKW-befahrbarer Ausbau von Forststraßen der Agrargemeinschaft Karres 
06. Bericht Überprüfungsausschuss 
07. Bericht Bürgermeister 
08. Anträge, Anfragen und Allfälliges  

 
 

 
 
Zu 01.) Genehmigung Protokoll der letzten Sitzung:  

Das Protokoll der letzten Sitzung vom 30.01.2012 wird einstimmig genehmigt.  
 
 

Zu 02.) Genehmigung Jahresrechnung 2011:  
Dem Gemeinderat wird die Jahresrechnung 2011 näher erläutert. Die Jahresrechnung wurde 
vom Überprüfungsausschuss am 29.02.2012 vorgeprüft und die Auflage zur allgemeinen 
Einsichtnahme erfolgte von 01.03.2012 bis 16.03.2012. Die Information über die Auflage 
erfolgte bereits am 23.02.2012. Es wurden keine Stellungnahmen eingebracht.  
 
Jene Ausgabenüberschreitungen (Jahresrechnung Seite 44) über € 1.453,--, die keinem 
Beschluss des Gemeinderates unterliegen sowie die Erläuterungen zu den Abweichungen 
gegenüber dem Voranschlag (Jahresrechnung Seiten 7 bis 8) über € 15.000,-- werden 
einstimmig nachbeschlossen.  
Es wird festgehalten, dass einige Überschreitungen nur aus buchhalterischen Gründen als 
Überschreitungen aufscheinen, jedoch ihre Deckung auf einer anderen Haushaltsstelle finden. 
 
Die Jahresrechnung setzt sich wie folgt zusammen:  
 
Ordentlicher Haushalt:  
 
Einnahmenvorschreibung  € 1.534.899,71 
- Ausgabenvorschreibung  € 1.141.343,13 
 

Überschuss  € 393.556,58 
 
 
Einnahmenabstattung  € 1.979.479,23 
- Ausgabenabstattung  € 1.621.288,99 
Kassenbestand  € 358.190,24 
+ Einnahmenrückstände  € 55.749,08 
- Ausgabenrückstände  € 20.382,74 
 

Überschuss  € 393.556,58 
 
 
 
Der Gesamt-Kassenbestand (Barkasse, Girokonten) beträgt laut Kassen(Ist)-Abschluss zum 
31.12.2011 € 361.741,95; der Stand der Rücklagen zum 31.12.2011 € 136.024,24; der 
Darlehensrest zum 31.12.2011 € 667.904,09; der Verschuldungsgrad 27,78 %.  
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In Abwesenheit des Bürgermeisters wird die Jahresrechnung 2011 einstimmig genehmigt und 
dem Bürgermeister die Entlastung erteilt.  
 
 

Zu 03.) Trinkwasseruntersuchung – Inspektionsberichte 2011:  
Laut der Verordnung über die „Qualität von Wasser für den menschlichen Gebrauch“ 
(Trinkwasserverordnung – TWV), haben die Betreiber von Wasserversorgungsanlagen jährlich 
vorgeschriebene Kontrolluntersuchungen der Quellen, Behälter und des Leitungsnetzes 
durchführen zu lassen.  
Diese Untersuchungen wurden für die Gemeindewasserleitung am 11.10.2011 von der ARGE 
Umwelt – Hygiene GesmbH, 6020 Innsbruck, Eduard-Bodemgasse 4, durchgeführt und die 
Verkehrsfähigkeit des Wassers bestätigt.  
Festgehalten wurde, dass das Wasser nur nach UV-Desinfektion verwendet werden darf.  
In der obigen Verordnung ist auch festgelegt, dass die Netzbetreiber die Abnehmer über die 
aktuelle Qualität des Wassers zu informieren haben. Die Gemeinde Karres kommt dieser 
Verpflichtung in der Hinsicht nach, dass der aktuelle chemische und physikalische Befund der 
Netzprobe im nächsten Gemeindeinfoblatt sowie auf der Gemeindehomepage veröffentlicht 
wird. 
 
 

Zu 04.) Fischer Tanja – Ergänzung zum Ansuchen um einen Bauplatz in der Waldsiedlung:  
Frau Fischer Tanja hat am 21.11.2011 beim Gemeindeamt Karres um einen Bauplatz in der 
Waldsiedlung angesucht.  
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 27.12.2011 den Bauplatz, Grundstück 2012/30 mit 
einem Ausmaß von 360 m², KG Karres, in der Waldsiedlung an Frau Fischer Tanja vergeben.  
Nun stellt sich die Lage aber so dar, dass Frau Fischer auch ihren Lebensgefährten Poimer 
Martin ins Grundbuch eintragen möchte. Hierzu hat sie am 09.03.2012 einen mündlichen 
Antrag beim Gemeindeamt Karres eingebracht.  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Antrag zuzustimmen und somit Fischer Tanja 
und Poimer Martin gemeinsam ins Grundbuch einzutragen.  
 
 

Zu 05.) LKW-befahrbarer Ausbau von Forststraßen der Agrargemeinschaft Karres:  
Der Bürgermeister informiert über den geplanten LKW-befahrbaren Ausbau des Schlagweges 
Karres sowie über die Neuerrichtung eines Verbindungsweges vom Schlagweg (Karres) zum 
Luttenangerweg (Karrösten) durch die Agrargemeinschaft Karres.  
Diese Maßnahmen sollen im Zuge des Flächenwirtschaftlichen Gemeinschaftsprojektes (FWP) 
Karres/Karrösten vollzogen werden.  
Der Gemeinderat gibt einstimmig die Zustimmungen zur Neuerrichtung der 
Verbindungsstraße vom Luttenangerweg (Karrösten) zum bestehenden Schlagweg (Karres) 
sowie zum LKW-befahrbaren Ausbau des Schlagweges durch die Agrargemeinschaft Karres.  
 
 

Zu 06.) Bericht Überprüfungsausschuss:  
Der Obmann des Überprüfungsausschusses Ferdinand Tschuggnall berichtet über die 
Kassenprüfungen Nr. 2012/1 vom 29.02.2012. Die Protokolle werden vorgetragen, die 
verschiedenen Punkte besprochen und dabei festgestellt, dass die Kassenverwaltung 
ordnungsgemäß geführt wird.  
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Der Gemeinderat hält fest, dass die offenen Punkte (Endabrechnung Widum und Abschluss 
von Pachtverträgen wie zB Sportplatz, Widum - Schützenlokal) in weiterer Folge durch den 
Bürgermeister aufgegriffen und einer Erledigung zugeführt werden sollen.  
 
 

Zu 07.) Bericht Bürgermeister:  
Der Bürgermeister berichtet über insgesamt 44 Punkte, unter anderem über:  
a) die Sitzungen des Schulverbandes, Planungsverbandes, Abwasserverbandes, Agrar-

Ausschusses, Feuerwehr-Ausschusses, Waldpflegevereines und des Vereines REGIO.  
b) die Besprechungen mit dem Amt der Tiroler Landesregierung betreffend 

Bedarfszuweisungen 2012.  
c) die Vollversammlung der Agrargemeinschaft Karres.  
d) den Wasserleitungsschaden im Bereich der Feuerwehrhalle, verursacht durch Abfrieren der 

WC-Anlage im Obergeschoss.  
e) die Sitzung mit den Obmännern bzw. –frauen der Vereine und Institutionen von Karres 

betreffend Veranstaltungen 2012.  
f) die Besprechung mit der Vermessung AVT betreffend Erstellung eines neuen 

Wasserleitungskatasters. 
g) die Besichtigung der immer noch offenen Hangsicherung im Bereich des Wohnhauses der 

Familie Gabl Beate und Kurt in der Waldsiedlung durch den Geologen Müller.  
 
 

Zu 08.) Anträge, Anfragen und Allfälliges:  
a) Der Bürgermeister berichtet über die Umstellung betreffend Kopiergeräte für Gemeinde 

und Volksschule auf Mietbasis. Hierfür liegen entsprechende Angebot vor.  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem vorliegenden Angebot der Firma RICOH 
Austria GmbH als Billigstbieter zuzustimmen. Die monatlichen Kosten betragen hierfür € 
217,73 inkl. MwSt.  
Enthaltene Leistungen:  
*Farbkopierer für Gemeinde, S/W-Kopierer für Volksschule, Laserdrucker für Gemeinde  
*Bookletfinisher für Gemeinde  
*10.000 Schwarz/Weiss Kopien pro Quartal  
*Verbrauchsmaterial und Instandhaltungen  
Die vorhandenen Kopiergeräte verbleiben bei der Gemeinde, werden allerdings mit dem 
Betrag von € 1.560,-- inkl. MwSt. seitens der Firma RICOH Austria GmbH abgegolten. 

b) Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat das Schreiben des Tourismusverbandes Imst-
Gurgltal betreffend Auflösung des Landschafts-Erhaltungs-Vereines zur Kenntnis. Seitens 
des Tourismusverbandes hat man sich dazu entschlossen, Frau Mag. Kerstin Blassnig, die 
bisher als Geschäftsführerin des LEV leitete, in den Verband zu integrieren. Die jährlichen 
Kosten hierfür werden sich erfahrungsgemäß aus den LEV-Jahren auf ca. € 20.000,-- (Lohn 
und Fahrtspesen) belaufen. Imst Tourismus würde die Hälfte davon übernehmen und 
erhofft sich, dass die 9 Mitgliedsgemeinden die restlichen € 10.000,-- pro Jahr gemeinsam 
aufbringen werden.  
Der Gemeinderat lehnt diese Vorgangsweise ab und beschließt einstimmig, sich an diesem 
Projekt mit keiner Kostenübernahme zu beteiligen.  

c) Andreas Neurauter hat inzwischen schriftlich um Flächenwidmungsänderung der 
Grundstücke 349 und 351, KG Karres, für die Errichtung eines Reitplatzes angesucht. Die 
erforderlichen Unterlagen hierfür werden zur Zeit von Raumplaner DI Andreas Mark 
erstellt.  
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d) Am 28. Februar 2012 wurde wiederum eine Gemeindevorstandssitzung im Beisein von 
Vertretern der Diözese Innsbruck betreffend offene Verträge zwischen der Gemeinde und 
Pfarre abgehalten. Aufgrund der getätigten Vereinbarungen sollen nun Vertragsentwürfe 
durch den Rechtsanwalt Dr. Klaus Nuener erstellt werden.  

e) Über die Erhaltung der Wehrsteine im Bereich der „alten Bundesstraße“ wird diskutiert. 
Beanstandet wird vor allem die Vorgangsweise von Herrn Kurt Bubik, dass man zuerst die 
Medien informiert und erst anschließend mit den betroffenen Bürgermeistern von 
Karrösten, Karres und Roppen Kontakt aufnimmt.  
Der Gemeinderat beschließt, dass man gemeinsam mit dem Verein REGIO Erhebungen 
betreffend der Erhaltung der Wehrsteine entlang der „alten Bundesstraße“ durchführen 
soll. 

f) Es kommt immer wieder zu Frostschäden bei Wasserzählern. Diese sind dann unbrauchbar. 
Aufgrund der Tatsache, dass laut Verordnung Wasserzähler frostsicher einzubauen sind, 
beschließt der Gemeinderat einstimmig, dass die Kosten eines durch Frostschaden 
unbrauchbaren Wasserzählers dem Verursacher vorzuschreiben sind.  

g) Im Bereich des Wasserschongebietes Ursprungs- und Maiseltalquellen liegt einiges an 
Schadholz. Hierzu sollen die Teilwaldberechtigten eine Zustimmungserklärung zur 
gemeinsamen Schadholzaufarbeitung und Holzvermarktung unterfertigen, da die 
Aufarbeitung in diesem Schongebiet nur unter Einhaltung strengster Vorgaben erfolgen 
darf.  

h) Über die Problematik der Anlieferung von Baum- und Strauchschnitt zur 
Abfallbeseitigungsanlage in Roppen wird diskutiert. Festgehalten wird, dass aufgrund 
verschiedenster Probleme künftig nur mehr größere Mengen (Traktoranhänger) angeliefert 
werden können. Kleinmengen können nach wie vor jeden Freitag zum Recyclinghof Karres 
gebracht werden.  

i) Der Vizebürgermeister berichtet über die Arbeitskreissitzungen des Vereines REGIO. In 
diesen Sitzungen werden vor allem die Themen „Ressourceneffizienz“ und „Nachhaltige 
Energien“ behandelt.  

j) Das Problem mit der Wasserversorgung während der Pumpphasen beim Heliport wird 
besprochen. Der Bürgermeister versichert, dass dieses Problem in den nächsten Wochen 
mittels einer Verbindung der Pumpleitung und der bestehenden Zuleitung zum Heliport 
gelöst wird.  
 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Tagesordnungspunkt 09.) Ankauf eines 
Gemeindetraktors aufzunehmen.  
 
 

Zu 09.) Ankauf eines Gemeindetraktors:  
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 30.01.2012 beschlossen, dass den Firmen 
Landtechnik Holzknecht Herbert, Lagerhaus und Traktorenwerk Lindner die Möglichkeit 
geboten wird, bis Freitag, den 3. Februar 2012 eine letztes Angebot für den Ankauf eines 
Gemeindetraktors im Gemeindeamt einzubringen.  
 
 
Im Anschluss an die Angebotseröffnung wird der Auftrag durch den gegründeten Ausschuss 
vergeben. 
Der Ausschuss erteilte den Auftrag mit 4 Zustimmungen bei 1 Gegenstimme der Firma 
Traktorenwerk Lindner.  
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig, diesem Beschluss zuzustimmen. Die Kosten für den 
Ankauf eines neuen Gemeindetraktors Lindner Geotrac 124 (inkl. Frontlader, Schaufel, 
Schneepflug, Streugerät und Arbeitskorb) nach Abzug der Rückgabe des vorhandenen Traktors 
Steyr 8075 (inkl. Frontlader, Schaufel, Schneepflug und –ketten) beträgt € 99.500,-- inkl. 
MwSt.  
 
Weiters beschließt der Gemeinderat einstimmig, einen Anhänger (Tandem-3-Seiten-Kipper für 
11 Tonnen Gesamtgewicht) von der Firma Gögl Fahrzeugbau GmbH zum Preis von € 19.000,-- 
inkl. MwSt. anzuschaffen. 


